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Was ist MMS und wie wirkt es? 
MMS / MMS1 / 
MMS2 

MMS ist eine Chemikalie in zwei Komponenten, welche 
zusammen vermischt werden, gemeinsam reagieren und das 
Gas "Chlordioxid" entstehen lassen.  
MMS1 ist der zweite Name von MMS und wird zur 
Vermeidung von Verwechslungen verwendet, weil es 
mittlerweile auch MMS2 (Calciumhypochlorit) gibt, 
welches als Pulver in Kapseln verabreicht wird. MMS2 wird 
in bestimmten Fällen als Ergänzung zu MMS1 genommen. 
MMS ist kein Medikament. Es ist in aktivierter Form 
Chlordioxid (ClO2), ein chemischer Stoff, wie ihn unser 
Immunsystem zur Vernichtung von körperfremden 
Krankheitserregern selber produziert. 
MMS besteht aus einem Set von zwei Flüssigkeiten bzw. 
Chemikalien in Flaschen. In der einen Flasche ist das 
eigentliche MMS, eine 28%-ige Natriumchlorit-Lösung 
(NaClO2) enthalten. Es gibt auch Angaben von 22,4% 
Konzentration für die gleiche Lösung (was eigentlich 
korrekt wäre), weil Natriumchlorit (NaClO2) nicht rein 
erhältlich ist sondern nur 80% NaClO2 enthält. Die 
restlichen 20% sind andere Verbindungen. 
Die zweite Flasche ist der sogenannte Aktivator und enthält 
eine Säure. Dies kann eine 50%-ige Zitronensäure-Lösung, 
eine 4% bis 5%-ige Salzsäure-Lösung oder (für spezielle 
Tumoranwendungen) 21%-ige Rechtsdrehende Milchsäure 
(L(+)-Milchsäure) sein. 
Es kommen zuweilen auch andere Aktivatoren vor, wie 
Zitronensaft, 10%-ige Zitronensäure oder gar Aceto 
Balsamico etc.  
In den Anleitungen auf dieser Webseite gehe ich davon aus, 
dass der Aktivator 1:1 mit dem MMS1 gemischt wird. 
Ausnahme ist der Salzsäure-Aktivator: Von ihm wird bei 
der oralen verabreichung lediglich die Hälfte im Vergleich 
zum MMD dosiert. Grund: Im Magen haben wir bereits 
Salzsäure. Bei äusserlichen Anwendungen wird meist auch 
1:1 dosiert. 
Beispiel: Sie tropfen einen Tropfen Aktivator in ein Glas 
und fügen einen Tropfen MMS1 hinzu. Nun wird das 
wirksame Chlordioxid produziert. Nach einer bestimmtzen 



Zeit wird dann Wasser oder eine andere, dafür geeignete 
Flüssigkeit zugegeben. 
Die Reihenfolge der Zugabe von MMS und Aktivator ist 
unerheblich.  

CDS bzw. CDL 
CDI / CDI+  

CDS (Chlordioxid-Lösung) bzw. CDL (in Englisch 
"Chlorine Dioxyde Solution" ist bereits aktiviertes MMS1, 
also reines Chlordioxid in destiiliertem Wasser gelöst.  
Aktiviertes MMS1 und CDL sind in Ihrer Wirkung 
grundsätzlich identisch. Allerdings unterscheiden sie sich in 
der Konzentration bzw. der jeweiligen Anwendungsmenge.  
CDI und CDI+ sind besondere, intramuskulär oder 
intravenös injizierbare Formen von CDL.  

enorme 
Qualitätsunterschiede 

Dosierungs-Spanne 

Korrekt hergestelltes CDS enthält in der Regel nur das reine 
Chlordioxidgas während aktiviertes MMS auch die 
Restsubstanzen der beiden Komponenten enthält.  
Mittlerweile kursieren diverse unterschiedliche 
Herstellmethoden, welche dann leider teilweise auch die 
unerwünschten Restsubstanzen der ursprünglichen 
Komponenten enthalten.  
Ein weiterer heikler Punkt ist die Konzentration der CDL: 
Viele Hesteller geben hier völllig illusorisch hohe Werte an, 
was meine Analysen auch bestätigten: So kann eine mit 
3000ppm Chlordioxid deklarierte Flasche (= 3 
Gramm/Liter) gerade mal einen Drittel, also um die 
1000ppm enthalten!  
Es lohnt sich hier allemal, sehr kritisch zu sein und den 
Lieferanten nach der Herstellmethode bzw. Reinheit und 
dem wirklichen Gehalt zu fragen!  
Im Zweifelsfalle führe ich Ihnen gegen Entgelt gerne eine 
Konzentrations-Analyse Ihres gekauften oder selber 
produzierten CDL durch!  
In jedem Fall muss bei der Einnahmen beachtet werden, 
dass es eben sehr grosse Konzentrationsunterschiede gibt 
was bedeutet, dass die pro Rezept vorgegebenen 
Dosierungen nur bedingt zutreffen. Hier ist es unerlässlich, 
sich an den eigenen Werte heran zu tasten, was in einigen 
Anwendungen auf dieser Webseite im Detail beschrieben 
ist.  

Welches wann?  

Vor- und Nachteile.  

Stand der Technik 

Je nach Anwendung ("Protokoll") ist es optimaler die eine 
oder andere Variante zu wählen, da z.B. CDL pro 
Anwendung fast 10x teurer ist als MMS1. Wobei es in den 
meisten Fällen immer noch ein verschwindend kleiner 
Betrag ist im Vergleich zu einem "normalen" Medikament.  



Bei der Einnahme ist der Geschmack von CDS für die 
meisten Menschen viel neutraler als z.B. mit Zitronensäure 
aktiviertes MMS1, da es weniger nach Chlor riecht.  
Zudm ist die Zitronensäure ewas problematisch, da sie 
industriell mit dem giftigen Pilz "Aspergus" hergestellt 
wird. Sie kann zu Magen- und Zahnproblemen führen.  
Stand der Technik stellt heute ganz klar die Salzsäure dar, 
wenn man nicht gleich CDL als Fertigprodukt verwendet.  
Die heute meist angewandte und erfolgreiche Anwenung 
von Chlordioxid-Lösung ist das von Jim Humble genannte 
"Protokoll 1000": Es besteht aus stündlichen Einnahmen 
während täglich 8 Stunden.  

Oxidation von 
fremden Erregern: 
MMS ist 
Spitzenreiter! 

Aktiviertes MMS1 bzw. CDS Chlordioxid (ClO2) ist ein 
einfaches Oxidationsmittel: Es findet ein 
Elektronenaustausch statt welcher den Erreger zerstört oder 
ihn an seiner Vermehrung hindert. 
Chlordioxid greift wegen seinem geringen Redox-Potential 
von 0.9 Volt bei korrekter Anwendung körper-eigenes 
Gewebe nicht an.  
Zudem ist Chlordioxid bei einem leicht abgesenkten pH-
Wert im Körper aktiver als bei normalem pH-Wert.  
Regionen in unserem Körper, welche von Erregern besiedelt 
sind weisen oft einen etwas tieferen pH-Wert auf als die 
gesunde Region.  
Das heisst MMS wirkt sogar selektiv dort, wo die Erreger 
sitzen und sich sich vermehren! 
Im Gegensatz dazu werden in Spitälern Behandlungen mit 
Ozon, Wasserstoffperoxid etc. durchgeführt, welche 
allesamt auch Körperzellen oxidieren und zerstören:  
Diese weisen nämlich folgende Redoxspannung auf:  

• Ozon 2.07 V  
• Wasserstoffperoxid: 1.8 V  
• Sauerstoff 1.3 V  
• MMS bzw. ClO2 0.9 V 

Wenn man bedenkt, dass Körperzellen eine Membranstärke 
haben, welche ein Vielfaches dicker ist die Membran von 
Erregern so wird es klar, warum bei MMS nur die Erreger 
zerstört werden, denn 0,9 Volt sind im Gegensatz zu den 
"Medizinkonkurrenten" zu schwach um in Körperzellen zu 
dringen.  

Besonderheiten im 
Gegensatz zu 

Körpereigenes Gewebe wird von MMS bzw. CDL nicht 
angegriffen. Da in der heutigen Zivilisation unser 



herkömmlichen 
Medikamenten 

Immunsystem oft überfordert ist, ist es nicht immer 
imstande, solche Erreger alleine auszurotten. MMS bzw. 
CDL übernimmt hier diese Aufgabe und unterstützt das 
Immunsystem, damit es all seinen Aufgaben wieder 
nachkommen und uns gesund halten kann.  
Es gibt bei Chlordioxid (im Gegensatz zu herkömmlichen 
Medikamenten) keine Abhängigkeit des Menschen und auch 
keine Resistenz der Erreger!  
Nebenwirkungen und Vergiftungen in unserem Körper gibt 
es keine, was bei "Medis" ja teilweise in sträflicher Weise 
umgekehrt ist!  
Als Abfallprodukt entsteht bei MMS lediglich eine winzige 
Menge an Kochsalz und Wasser! Pro Dosis vielleicht ein 
Körnchen, also weit weniger als wenn Sie ein Salzstängeli 
essen!  
Mit anderen Worten: Wenn wir Chlordioxid in 
wohldosierten Mengen einsetzen, so erzielen wir in unserem 
Körper im schlimmsten Fall keine Wirkung!  
Also nach dem Motto: "Falls es mal nicht nützt: Schaden tut 
es sicher nicht"!  

Weitere 
Eigenschaften von 
MMS  

• MMS hat keine Nebenwirkungen. Das 
Zersetzungsprodukt ist ganz einfach NaCl, also 
Kochsalz und Wasser! Es werden im Gegensatz zu 
den meisten Medikamenten keine giftigen 
Substanzen in unserem Körper angereichert.  

• Es findet im Gegensatz zu Medikamenten keine 
Gewöhnung des Körpers oder von Erregern statt.  

• Auch mutierte Viren- und Bakterienstämme sind 
Chlordioxid schutzlos ausgeliefert!  

• Es kann keine Abhängigkeit oder Sucht entstehen.  
• Chlordioxid wird offiziell auf Schlachthöfen, zur 

Lagerung von Früchten und Gemüse, in Spitälern und 
Schwimmbädern eingesetzt.  

• Zudem findet es seinen weltweiten Einsatz in der 
Entkeimung von Trinkwasser.  

Wirkdauer einer 
Dosis und 
Abbauprodukte von 
MMS  

Das aktivierte MMS1 ist im Körper etwa 1 bis 1,5 Stunden 
aktiv. Dann zerfällt es zu Kochsalz und Wasser. 
2 Tropfen MMS ergeben lediglich etwa ein kleines 
Körnchen Kochsalz als Rückstand in unserem Körper. 
Das ist enorm wenig und schadet nicht. Wenn Sie ein 
Salzstängeli essen, dann muten Sie Ihrem Körper bereits 
viel mehr zu! 
 



Das ist der Grund warum nach neuesten Erkenntnissen 
MMS1 bzw. CDS stündlich in mehreren Portionen 
eingenommen werden sollte. 
Auf diese Weise ist gewährleistet, dass die Erreger keine 
Erholungspause erhalten und so dezimiert werden.  

Wie lange muss ich 
MMS einsetzen bis es 
"gut" ist?  

Da jeder Mensch anders reagiert und oft andere Erreger im 
Spiel sind so ist die Dauer einer Behandlung sehr 
unterschiedlich.  
Allgemein sagt man, dass es etwa 10-20% der Zeit braucht 
wie das Übel schon besteht….  
Eine andere Faustregel: 3 Wochen oder bis es gut ist, plus 1 
Woche…..  
Auf jeden Fall lohnt es sich, täglich Jiaogulan-Tee zu 
trinken, Moringa Oleifera zu nehmen und die 
Vorbeugedosis einzunehmen. Natürlich ist auch die tägliche 
Anwendung der Zahn-, Mund- und Atemwegshygiene fast 
ein Garant für ein gesundes Leben.  

Kein Tageslicht, 
"UV-Licht"!  

UV-Strahlen zerstören das MMS1 bzw. CDS. Bewahren Sie 
diese lichtgeschützt auf. 
Stellen Sie die Flasche mit MMS1 bzw. CDS nicht ins direkte 
Sonnenlicht. Es kann sich ein Druck aufbauen und die Flasche 
kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass in der Flasche ein 
Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS1 bzw. CDS weg. 
 
Wenn das CDS oder eine aktivierte MMS-Lösung farblos 
geworden ist so ist der enthaltene Wirkstoff verflüchtigt und 
Sie können das CDS bzw. die MMS-Lösung wegwerfen.  

wo ist MMS 
erhältlich? 

MMS ist in der Schweiz und den meisten Ländern verboten, da 
es ja mit Heilung von Krankheiten bzw. Eliminierung deren 
Ursachen zu tun hat. Also wird MMS staatlich wie ein 
Heilmittel "behandelt" welches keine Zulassung hat.  

Es existieren hingegen Quellen, die Chemikalien verkaufen, 
welche nicht zu Heilzwecken gedacht sind. Googeln Sie nach 
diesen Chemikalien-Namen. 

 



 

Arten von MMS-Chemikalien 

Die unten beschriebenen Basis-Chemikalien zur Eliminierung von Erregern und 
Schwermetallen genügen für praktisch sämtliche MMS-Anwendungen! 
Dazu kommen lediglich noch die laufenden Reinigungs- und Aufbaumittel, wie 
Jiaogulan-Tee, Moringa Blattpulver etc. 
Das heisst, Ihr Vorrat an Hilfsmitteln ist äusserst preisgünstig und klein!  

MMS und CDL: Natriumchlorit / Chlordioxid 

MMS: Eigenarten und Unterschiede zu CDL (engl. CDS) 
MMS ist 28%-ige Natriumchlorit-Lösung (NaClO2) welche mit einer Säure sogenannt 
"aktiviert" wird. 
Dieser "Aktivator" kann Zitronensaft sein oder Zitronensäure, verdünnte Salzsäure, 
Weinsteinsäure etc. 
Durch die Aktivierung entsteht dann der Wirkstoff "Chlordioxid-Gas" welches wir 
dann auf und im Körper gezielt einsetzen.  

Chlordioxid bleibt in unserem Körper etwa 1 bis 1,5 Stunden bestehen und als 
Abfallprodukt entsteht dann einfaches NaCl, also eine geringe Spur von Kochsalz.  

Die diversen "Aktivatoren" unterscheiden sich in gewissen Punkten. Bei einigen 
Leuten bewirkt Zitronensäure im Magen Unwohlsein während Salzsäure dies weniger 
tut und bei der Einnahme auch weniger nach Schwimmbad "stinkt". Zitronensäure soll 
auch mehr den Zahnschmelz angreifen als andere Aktivatoren. 
Allgemein gilt heute Salzsäure als der Standard und nicht mehr Zitronensäure.  

 
 
CDS (engl. Chlorine dioxide solution) bzw. CDL heisst "Chlordioxidlösung" und ist 
bereits aktiviertes MMS. Es kann deshalb direkt (also ohne Aktivator) verwendet 

werden.  
CDS ist sehr reines Chlordioxid (ClO2) in Wasser gelöst und hat keinerlei andere 
Reststoffe. Das macht CDL im Magen und auf der Haut besonders verträglich. 
Zudem sind Geruch und Geschmack enorm reduziert, was die Abneigung bei der 



Einnahme verringert. 
Die Anwendung von CDS entspricht grundsätzlich derjenigen des aktivierten MMS. 
Allerdings wird für dieselbe Wirkung ein grösseres Volumen als beim MMS1 
benötigt.  

CDL in hoher Qualität: Achtung betrügerische CDS-Verkäufer! 
Ich habe beruflich grosse Erfahrung im Umgang mit Chemikalien und stelle mein 
CDL gemäss den genauen Vorgeben von Jim Humble mit viel Aufwand und Sorgfalt 
für meinen Eigenbedarf selber her. 
Mein CDS ist reines Chlordioxidgas welches ich in destilliertes Wasser einleite und 
zwar so, dass der Gehalt an Chlordioxid im Vergleich zu den meisten anderen 
Herstellern bedeutend höher ist, was die Ausgiebigkeit und Verträglichkeit wesentlich 
steigert. 
Das dazu benötigte Natriumchlorit und die Säure weisen beträchtliche Mengen an 
Verunreinigungen auf, welche auf diese Weise zurück bleiben, also nicht ins CDL 
gelangen. 
Leider gibt es auf dem Markt viele betrügerische CDL-Verkäufer, welche einfach 
Natriumchlorit und Säure zusammenmischen und mit Wasser verdünnen. Auf diese 
Weise sind die störenden Verunreinigungen immer noch drin. 
Passen Sie also auf, bei wem Sie CDS/CDL kaufen!  

Dosier-Unterschied zwischen MMS und CDL 
Da CDL vom Körper bedeutend besser aufgenommen wird als aktiviertes MMS 
empfiehlt Jim Humble sogar die achtfache Menge im Vergleich zu MMS1. 
Das heisst, pro 1 Tropfen MMS1 sind 8 Tropfen CDL zu verwenden. 
In akuten Fällen kann sogar bis dreissigfach dosiert werden (z.B. Grippe/Erkältung). 
Die neuesten Erkenntnisse zeigen gar, dass CDL in Millilitern dosiert wird und zwar 
analog zum Programm 1000 mit MMS in steigender Anzahl je nach Wohlbefinden.  

Haltbarkeit: Nachteile von CDL gegenüber MMS 

MMS 
MMS (Natriumchlorit-Lösung) ist ohne UV-Einstrahlung viele Jahre lang haltbar. 
Je nach Art des Aktivators kann dieser auch relativ lange aufbewahrt werden: 
Salzsäure viele Jahre, Zitronensäure etwa 2 Jahre.  

CDL 
Chlordioxid ist ein Gas welches bei Temperaturen über 11°C aus der Flüssigkeit 
entweichen will. Deshalb ist das Aufbewahren im Kühlschrank ratsam (besonders bei 
angebrochenen Flaschen). 
Dennoch entweicht bei jedem Öffnen etwas Gas und die Lösung wird allmählich 
schwächer. 



So kann es sein, dass die Tropfen- bzw. Milliliterzahl mit der Zeit langsam gesteigert 
werden muss (Sie können hier auch etwas mit Ihrer Erfahrung spielen und nach Gefühl 
gehen) .  

Fazit 
Halten Sie für alle Fälle ein Set MMS im Schrank und zur schnellen und angenehmen 
Verwendung ein CDL im Kühlschrank!  

MMS2: Kalziumhypochlorit 
MMS2 ist Kalziumhypochlorit-Pulver (Ca(ClO)2) welches 
meist in Gelatinekapseln eingenommen wird. 
Kalziumhypochlorit wirkt in Lösung stark alkalisch und 
deshalb sind bei der Einnahme besondere 
Vorsichtsmassnahmen gefordert. 
Bei der Einnahmen von MMS2 entsteht im Körper 
Hypochlorsäure (HOCl) welche eine ähnliche Wirkung hat 
wie Chlordioxid aber eine längere Zerfalldauer hat und 
demzufolge tiefer ins Gewebe einringen und an weniger durchbluteten Stellen wirken 
kann. 
MMS2 wird bei speziellen und schwereren Krankheiten beispielsweise im sog. 
"Protokoll 2000", also in Kombination mit MMS1/CDS eingesetzt. Ich selber bin nicht 
Fan von MMS2 da es den Magen ziemlich belastet und Gase entwickelt.  

DMSO: Dimethylsulfoxid 

DMSO (CH3 - SO - CH3) ist ein Naturstoff, der aus 
Baumholz gewonnen wird und therapeutisch vielfältig eingesetzt werden kann. DMSO 
wird auch "Wood oil", also "Holzöl" genannt.  

DMSO wird in unserem Falle wegen seiner besonderen Fähigkeit, in die Haut 
einzudringen, ohne sie zu schädigen, verwendet. 
Dabei kann DMSO das Chlordioxid mit transportieren, was gemäss Jim Humble 
viermal schneller und tiefer ins Gewebe geht und besonders auch an schlecht 
durchbluteten Stellen wirken kann.  



vor Verwendung: Allergie-Test! 
Etwa 1% der Menschen reagieren auf DMSO allergisch. Deshalb sollten Sie vor 
Verwendung den in der jewiligen Anleitung beschriebenen Test durchführen.  

Achtung UV-Strahlen zerstören das MMS bzw. CDL. Bewahren Sie 
diese lichtgeschützt auf. 
Stellen Sie die Flasche mit MMS bzw. CDL nicht ins direkte 
Sonnenlicht. Es kann sich ein Druck aufbauen und die Flasche 
kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass in der Flasche ein 
Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS bzw. CDL weg. 
 
Wenn das CDl oder eine aktivierte MMS-Lösung farblos 
geworden ist so ist der enthaltene Wirkstoff verflüchtigt und 
Sie können das CDL bzw. die MMS-Lösung wegwerfen.  

wo kaufen? MMS ist in der Schweiz und den meisten Ländern verboten, da 
es ja mit Heilung von Krankheiten bzw. Eliminierung von 
deren Ursachen zu tun hat. Also wird MMS staatlich wie ein 
Heilmittel "behandelt" welches keine Zulassung hat! 

Es existieren hingegen Quellen, die Chemikalien verkaufen, 
welche nicht zu Heilzwecken gedacht sind. Googeln Sie nach 
diesen Chemikalien-Namen. 

 



 

2. CDS/CDL und DMSO direkt auf der Haut anwenden 

Dies ist die einfachste und schnellste Anwendung, um Stellen auf und unter der Haut 
optimal zu erreichen.. 
Sie eignet sich grundsätzlich für alle Hautprobleme. Soll der Wirkstoff von MMS 
tiefer in die Haut und in das Gewebe darunter transportiert werden, so hilft DMSO 
dabei ausgezeichnet! 
Sie können je nach Belieben Sprayflaschen einsetzten oder die Tropfen direkt aus den 
Flaschen anwenden. 
Achten Sie darauf, dass nichts in die Augen gerät. Für die Augen benötigen Sie 
schwächere Konzentrationen.  

Anleitung 1. Waschen Sie Ihre Hände gründlich und reinigen Sie 
die zu behandelnde Haut-Stelle falls nötig (sie sollte 
fettfrei sein, damit die Stoffe eindringen können).  

2. Geben Sie ein paar Tropfen CDL auf die zu 
behandelnde Hautstelle. Nun tropfen Sie einen bis ein 
paar wenige Tropfen darüber und verteilen das Ganz 
kurz mit der blossen Hand. Sie werden feststellen, 
dass das angenehm warm wird.  

3. Lassen Sie diese Mischung einziehen  
4. Sie können diese Prozedur täglich mehrmals nach 

Bedarf durchführen.  

Wichtig  Wenn Sie es bevorzugen, Handschuhe zu benützen, dann auf 
keinen Fall Latex- und Gummihandschuhe verwenden, da 
diese vom DMSO angelöst werden und dann dringt der 
Gummi mit ins Gewebe ein.Verwenden Sie auch keine 
fasrigen Lappen oder Tücher, denn DMSO ist sogar 
imstande, Fasern und andere Stoffe mit ins Gewebe zu 
transportieren!  

DMSO-
Verträglichkeit  

Wenige Menschen bekommen Leberprobleme bei der 
Einbringung von DMSO in den Körper. 
Sie können dies testen indem Sie einen Tropfen DMSO in 
der Armbeuge einreiben und ein paar Stunden warten. 
Wenn dann keine Leberschmerzen auftreten können Sie 
DMSO bedenkenlos einsetzen.  

Brennen Falls Sie ein Brennen verspüren, können Sie das DMSO 
weiter um 10%-30% verdünnen.  
Wenn das nicht hilft, können Sie nach dem Aufgeben des 
MMS bzw. CDS und DMSO reines Aloe Vera daraufgeben.  



Aufbewahrung von 
CDL  

Halten Sie die CDL-Flasche vom Sonnenlicht fern, denn 
UV-Licht zerstört den Wirkstoff.Die Aufbewahrung im 
Dunkeln und besonders im Kühlschrank ist optimal.  
Mischen Sie CDS und DMSO in konzentrierter Form nicht 
auf Vorrat zusammen, denn sie zerstören sich in kurzer Zeit 
gegenseitig.  

Aufbewahrung von 
DMSO 

DMSO hat die Eigenschaft, bei kühlen Temperaturen 
einzufrieren. Also nicht im Kühlschrank aufbewahren! Falls 
es dennoch eingefroren ist, was im Winter auf dem Postweg 
gerne passiert: Einfach im lauwarmen Wasser auftauen und 
wieder verwenden. Das schadet dem DMSO überhaupt nicht.  

Wo kaufen? MMS ist in der Schweiz und den meisten Ländern verboten, 
da es ja mit Heilung von Krankheiten bzw. Eliminierung von 
deren Ursachen zu tun hat. Also wird MMS staatlich wie ein 
Heilmittel "behandelt" welches keine Zulassung hat! 
Es existieren hingegen Quellen, die Chemikalien verkaufen, 
welche nicht zu Heilzwecken gedacht sind. Googeln Sie 
nach diesen Chemikalien-Namen. 

 

Malaria  - eine 15-Tropfen Dosis MMS1 (aktiviert), 1 -4 Stunden warten und eine zweite Dosis von 
15 aktivierten Tropfen geben 



 

12. "6 plus 6" Protokoll mit MMS/CDL 

Das Protokoll eignet sich besonders für akute Krankheiten, wie Erkältungen, Grippe, 
Lebensmittelvergittungen etc. 
Das "6 plus 6" Protokoll wurde von einer Frau namens Klara eingeführt. Sie sie 
erzielte damit an ihren Patienten bereits in den Anfangszeiten von MMS grosse 
Erfolge. Es wurde mittlerweile etwas optimiert und steht nun wie unten beschrieben 
zur Verfügung.  
Tipp:  Sobald Sie den Ansatz von Schnupfen, Halsschmerzen, Husten etc.verspüren 
fangen Sie sofort mit diesem Protokoll an, denn dann können Sie der Vermehrung der 
Erreger schnell und wirksam vorbeugen.  

Besonderheit  Dies ist eine Prozedur wo Sie täglich morgens und 
Nachmittags/Abends je eine Doppel-Einnahme im Abstand von 
einer Stunde ausführen, also täglich zwei Doppeldosen. 

Anleitung  1. Geben Sie 6 Tropfen MMS1 und 6 Tropfen 50%igen 
Zitronensäure- bzw. 3 Tropfen 5%igen Salzsäure-
Aktivator in ein sauberes und trockenes Glas, schütteln 
Sie wähend 20 Sekunden (bei der Zitronensäure) bzw. 
45 Sekunden bei Verwendung der Salzsäure ein wenig.  

2. Dann fügen Sie sofort ein halbes Glas Wasser hinzu und 
trinken Sie alles auf einmal aus.  

3. Nach einer Stunde wiederholen Sie dies ein zweites Mal. 
Am besten tun Sie dies etwa eine Stunde nach dem 
Essen.  

4. Egal ob Sie sich sich nun besser fühlen oder nicht 
nehmen Sie einen halben Tag später im Abstand von 
einer Stunde noch eine 7 plus 7-Doppel-Dosis ein.  

Haben Sie nach der Einnahme von zweimal 6 Tropfen 
aktiviertem MMS1 Übelkeit verspürt oder Durchfall 
bekommen, warten Sie bis die Beschwerden abgeklungen sind.  

1. Wenn die Probleme, weswegen Sie MMS eingenommen 
haben, weg sind, fangen Sie wieder mit der Einnahme 
an. 
Die Dosis müssen Sie allerdings reduzieren: Nehmen 
Sie zweimal je 3 Tropfen MMS1 und Aktivator mit 
einer Stunde Pause dazwischen.  

2. Danach erhöhen Sie die Dosis um je einen Tropfen. 
Also am zweiten Tag zweimal je 4 Tropfen, dann 
zweimal je 5 Tropfen usw. bis die Beschwerden 



abgeklungen sind.  

 
Die Maximaldosis ist zweimal je 15 Tropfen im Abstand von 
einer Stunde im Tag. 
Nehmen Sie niemals mehr ein!  

Tipp  Dr. Hartmut Fischer, Autor des sehr interessanten Buches "Das 
DMSO-Handbuch" schwört darauf: 
Vor der Einnahme von MMS und CDS/CDL gehört ein 
Tropfen DMSO (Dimethylsulfoxid, hier erhältlich) in die 
Flüssigkeit (NICHT auf Vorrat der Lösung beimischen!)!  
DMSO verstärkt nämlich sehr deutlich die Wirkung von 
MMS/CDS.  

wichtig  Spüren Sie durch die Anwendung dieser Anleitung keine 
Besserung, was in sehr seltenen Fällen vorkommt, wechseln 
Sie zur MMS-1000-Anleitung.  

Aufbewahrung von 
MMS1 / CDS 

UV-Strahlen zerstören das MMS1 bzw. CDS. Bewahren Sie 
diese lichtgeschützt auf. 
Stellen Sie die Flasche mit MMS1 bzw. CDS nicht ins direkte 
Sonnenlicht. Es kann sich ein Druck aufbauen und die Flasche 
kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass in der Flasche ein 
Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS1 bzw. CDS weg. 
 
Wenn das CDS oder eine aktivierte MMS-Lösung farblos 
geworden ist so ist der enthaltene Wirkstoff verflüchtigt und 
Sie können das CDS bzw. die MMS-Lösung wegwerfen 

 



 

22. übergewichtige Menschen 
Übergewichtige Menschen haben mehr Schwierigkeiten, Grippen, Influenza und 
andere Krankheiten zu überwinden, weil die Erreger im Fettgewebe sitzen.  

Anleitung Starten Sie mit 2 Tropfen aktiviertem MMS1 für die erste 
Dosis.  

1. Geben Sie je 2 Tropfen MMS1 und 5%igen Salzsäure-
Aktivator in ein sauberes und trockenes Glas.  

2. Schütteln Sie leicht und lassen es ca. 45 Sekunden 
aktivieren.  

3. Geben Sie nun kaltes Wasser, Saft oder Sprite, Fanta 
etc. dazu (kein Orangensaft oder mit Vitamin C 
angereicherte Säfte).  

4. Trinken Sie alles auf ein mal aus.  

 
Arbeiten Sie sich anschliessend schrittweise bis auf 3 Tropfen 
pro 11kg Körpergewicht hoch.  
 
Es gibt noch weitere speziell beschriebene Möglichkeiten zur 
weiteren Steigerung. 
Aber schauen Sie vorerst, auf die 3 Tropfen pro 11 kg zu 
kommen.  

Bitte beachten Sie Bleiben Sie immer unterhalb der Übelkeitsgrenze!  
Es nützt Ihnen nichts, wenn Sie Ihren Körper mit extra hohen 
Einnahmen vom MMS überlasten und zuviel Giftstoffe in 
Ihrem Körper auf einmal freigesetzt werden. Das würde Sie 
zusätzlich belasten.  
In einer lebensbedrohlichen Situation kann das sogar gefährlich 
sein.  
Sie werden in dieser Prozedur Ihr eigenes Gleichgewicht finden 
und das wird dazu führen, dass Sie sich selbst besser kennen 
lernen.  

Aufbewahren von 
MMS1 / CDS 

UV-Strahlen zerstören das MMS1 bzw. CDS. Bewahren Sie 
diese lichtgeschützt auf. 
Stellen Sie die Flasche mit MMS1 bzw. CDS nicht ins direkte 
Sonnenlicht. Es kann sich ein Druck aufbauen und die Flasche 
kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass in der Flasche ein 
Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS1 bzw. CDS weg. 



 
Wenn das CDS oder eine aktivierte MMS-Lösung farblos 
geworden ist so ist der enthaltene Wirkstoff verflüchtigt und 
Sie können das CDS bzw. die MMS-Lösung wegwerfen. 

 



 

5. Baden mit MMS 
Unsere Haut ist das grösste menschliche Organ. Wir können mit der Haut 
Flüssigkeiten und Stoffe austauschen und zwar in beiden Richtungen. Der sogenannte 
osmotischen Druck sorgt je nach Konzentration des Badewassers dafür. 
Beim Baden, wo wir eine sehr verdünnte Lösung haben kann unser Körper mehr als 
eine Liter Flüssigkeit aufnehmen! 
Das heisst wir bringen den Wirkstoff des MMS in unseren Körper und lassen ihn auch 
innen wirken. 
Auf diese Weise umgehen wir den Magen-Darmbereich und auch die Leber, was 
besonders bei angeschlagenem Verdauungstrakt eine wirkungsvolle Variante darstellt.  
 
Beim dritten Bad können Muttermale verschwinden.  

Anleitung  
 

1.  Reinigen Sie die Badewanne - sonst kann es sein, dass 
Chlordioxid auf Seifen- und Kalkrückstände reagiert und nicht 
mehr genügend für Ihren Körper übrig bleibt. 
Nach dem Bad wird die Wanne durch MMS total keimfrei 
sein. 
Fügen Sie dem Wasser aber keine Seife oder sonstige 
Badezusätze zu. 
Stellen Sie die Wassertemperatur so warm ein, dass es für Sie 
angenehm ist.  

2.  Verwenden Sie 20 Tropfen MMS1 und 40 Tropfen des 
5%igen Salzsäure-Aktivators. 
Dies ist die doppelte Menge, die dafür sorgt, dass in 20 
Minuten eine grosse Menge Chlordioxid freigesetzt wird. 
Wenn Sie aber gerne sehr lange im Bad liegen, dann nehmen 
Sie nur 20 Tropfen Aktivator..  
 
Wenn Sie tiefe Wunden haben, ist es besser, mit 16 Tropfen 
MMS anzufangen, um zu verhindern, dass das Badewasser in 
der Wunde brennt. 
Offene Wunden heilen dank der desinfizierenden Wirkung 
von MMS1 sehr schnell.  
 
Trinken Sie aber das Badewasser auf keinen Fall.  

3.  Mischen Sie die Tropfen von MMS1 und der Salzsäure in 
einem Glas und warten Sie 45 Sekunden. 



Während dieser Zeit können Sie das Badewasser einlaufen 
lassen. Die Wassermenge ist egal.  

4.  Schütten Sie nach diesen 45 Sekunden Wartezeit die Lösung 
ins Badewasser. Rühren Sie das Wasser, es wird innert 
weniger Sekunden keimfrei sein.  

5.  Legen Sie sich in das Bad und tauchen Ihren Körper ganz ins 
Wasser. 
Lassen Sie keine Stelle trocken. Wenn  
 
Sie das Wasser in die Augen bekommen, wischen Sie es 
einfach weg. 
MMS brennt in dieser Konzentration nicht in den Augen. 
 
Massieren Sie auch Ihre Kopfhaut mit dem Badewasser ein.  

6.  Spülen Sie Ihre Haut noch einmal mit warmem Wasser nach. 
Warmes Wasser öffnet die Hautporen und so kann MMS bis 
in tiefere Schichten vordringen. 

Tipp: DMSO dazugeben  wenn Sie eine Krankheit in der Haut oder im Muskelgewebe 
haben, so empfehle ich Ihnen nach der Zugabe der MMS-
Mischng die zusätzliche Zudosierung von etwa 1 ml DMSO 
(Dimethylsulfoxid). Das DMSO ist ein hervorragender 
Penetrator. Er transportiert den MMS-Wirkstoff tief ins 
Gewebe wo es dann seinen Dienst tun kann. Zudem bringt 
DMSO selber Linderung.  

Aufbewahrung von MMS1 
/ CDS 

UV-Strahlen zerstören das MMS1 bzw. CDS. Bewahren Sie 
diese lichtgeschützt auf. 
Stellen Sie die Flasche mit MMS1 bzw. CDS nicht ins direkte 
Sonnenlicht. Es kann sich ein Druck aufbauen und die Flasche 
kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass in der Flasche ein 
Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS1 bzw. CDS weg. 
 
Wenn das CDS oder eine aktivierte MMS-Lösung farblos 
geworden ist so ist der enthaltene Wirkstoff verflüchtigt und 
Sie können das CDS bzw. die MMS-Lösung wegwerfen 

 

 

 

 



13. Protokoll 1000 mit MMS 
Das Protokoll 1000 von Jim Humble ist das meist angewandte Rezept und hat in über 90% aller Fälle geholfen. 
Es ist zu einer Art Standardanwendung geworden und kann begleitend zu äusserlichen Anwendungen tatsächlich 
Wunder wirken!.  

Diese Anleitung ist für schwer heilbare Krankheiten, die nicht direkt lebensbedrohlich sind. Also ernsthafte 
Krankheiten, mit denen Sie noch eine längere Zeit leben und Ihr Leben nicht akut gefährdet ist. 
Zu diesen Krankheiten gehören auch alle Viruserkrankungen wie zum Beispiel die Schweinegrippe.  

Einka ufsliste  Für eine erfolgreiche Kur mit Protokoll 1000 und MMS von mindestens drei 
Wochen sollten Sie sich folgende "Kurpackung"  zulegen:  

• Natriumchloritlösung 28% (NaClO2) 
• Zitronensäure 50% oder Salzsäure (HCl 5%) 
• DMSO (Dimethylsulfoxid 90%) 
• 2 Beutel Jiaogulan-Tee zu 100g  
• 1 Dose Moringa Oleifera mit 360 Kapseln  

Anleitung  1. Aktivieren Sie stündlich bis maximal 3 Tropfen MMS (anfänglich weniger, 
siehe unten)  
Natriumchloritlösung 28% (NaClO2) mit  halben Anzahl Tropfen 
Salzsäure (HCl 5%)-Aktivators (s. weiter unten). 

2. Warten Sie bei der Salzsäure 45 Sekunden, schütteln Sie die Mischung 
ein wenig und geben Sie ein halbes Glas Apfelsaft hinzu.  

3. Geben Sie 1-2 Tropfen DMSO (Dimethylsulfoxid 90%) zu.  
4. Trinken Sie alles auf ein mal aus.  

Das müssen Sie jede Stunde wiederholen, täglich 8 Stunden.  

Bitte beachten Sie  Fangen Sie mit 1 aktivierten Tropfen MMS pro Stunde a n! Steigern Sie 
langsam bis auf 3 Tropfen pro Stunde.  

Bleiben Sie immer unterhalb der Übelkeitsgrenze.  

Es nützt Ihnen nichts, wenn Sie Ihren Körper mit extra hohen Einnahmen vom 
MMS überlasten und zuviel Giftstoffe in Ihrem Körper auf einmal freigesetzt 
werden. Das würde Sie zusätzlich belasten. In einer lebensbedrohlichen Situation 
kann das sogar gefährlich sein.  

Sie werden in dieser Prozedur Ihr eigenes Gleichgewicht finden und das wird dazu 
führen, dass Sie sich selbst besser kennen lernen.  

Wenn Sie Übelkeit verspüren, Erbrechen oder Durchfall auftritt, warten Sie mit der 
nächsten Einnahme, bis alles vorüber ist.  

Danach fangen Sie mit der halben Dosis von vorher wieder an und erhöhen, 
solange Sie sich wohl fühlen, langsam die Anzahl der Tropfen, bis Sie bei 3 Trofen 
aktiviertem MMS pro Stunde angekommen sind.  

Haben Sie eine starke Reaktion mit Übelkeit und Erbrechen, fangen Sie lieber mit 
einem halben Tropfen MMS pro Stunde an.  

Zum Aktivieren brauchen Sie natürlich auch immer die gleiche Anzahl Tropfen 



50%igen Zitronensäure- bzw. die Hälfte des 5%igen Salzsäure-Aktivators.  

Das Anfertigen einer 
Protokoll 1000-
Tagesdosis mit MMS1  

1. Nehmen Sie eine Flasche mit mindestens 1-Liter-Fassungsvermögen und markieren auf 
dieser mit wasserfestem Filzstift 8 gleiche Teile für 8 Stunden. 

2. Aktivieren Sie in einem trockenen Glas pro vorgesehener Anzahl Stunden je 1-3 Tropfen 
MMS wie in der Anleitung oben beschrieben. 
Beispiel: Bei 8 Stunden und 3 Tropfen sind das dann 8 x 3= 24 Tropfen MMS und 
Zitronensäure- bzw. 12 Tropfen Salzsäure-Aktivator. 

3. warten Sie bei der Zitronensäure 20 Sekunden, bei der Salzsäure 45 Sekunden, wobei 
Sie leicht schütteln. 

4. Füllen Sie nun die Flasche mit Wasser 
5. Geben Sie pro geplante Stunde je ca. einen Tropfen DMSO dazu (also in 

der Regel ca. 8 Tropfen)  
6. Giessen Sie jede Stunde einen solchen Teil (Markierung) in ein Glas und füllen Sie das 

Glas mit Wasser oder Sprite, Apfelsaft etc. auf. 
7. Trinken Sie alles auf einmal leer. 
8. Wiederholen Sie das jede Stunde, 8 mal am Tag 

warum weniger 
Salzsäure?  

Da wir bereits Salzsäure im Magen haben ist lediglich die halbe Tropfenzahl nötig. 
Zudem wird diese Kombination allgemein besser vertragen als mit Zitronensäure. 
Salzsäure hat sich klar als Standard durchgesetzt sofern nicht gleich CDL als 
modernster Ersatz für MMS verwendet wird (siehe Protokoll 1000 mit CDL).  

Diät  Während einer solchen Kur empfehlen wir Ihnen besonders folgende 
Nahrungsmittel. Aber eigentlich sollten Sie sich ja die ganze Zeit so ernähren:  

Optimal ist die Einnahmen von Kurkuma (Gelbwurz in Asiatischen Speisen) und 
Knoblauch in Hülle und Fülle, oder so viel wie sie essen können (es gibt zum 
Beispiel viele wundervolle indische Rezepte).  

Täglich 1 weiches Freiland-Ei.  

Kein Weissmehl einschließlich Brot, kein bearbeitetes Essen (Halbfertig- und 
Fertiggerichte), kein weisser Reis. Keine genmanipulierten Pflanzen. Nichts was 
aus der Dose kommt.  

Essen Sie viel frisches Gemüse, nicht zu stark gekocht. Frische Kuhmilch, 
natürliches Schaf-Jogurt, Fleisch von Tieren die Gras fressen und nicht geimpft 
sind (z.B. Natura Beef). 
Natürliche Früchte und Gemüse welche nicht mit Schädlingsbekämpfungsmitteln 
behandelt sind (BIO).  

Nicht erlaubt  Vitamin C, Koffein, Teein und Alkohol heben die Wirkung von MMS auf. Das 
bedeutet, dass Sie in der Zeit der MMS-Einnahme auf Kaffe, Vitamin C-haltige 
Früchte und Säfte, Alkohol und Schwarztee etc. verzichten müssen! Auch 
Schokolade ist tabu! Vorher und nachher sind die Sachen im Abstand von 1,5-2 
Stunden natürlich gestattet.  

Ihr möglicher 
Tagesablauf  

Ihr Tagesablauf könnte so aussehen:  

1. Vitaminreiches, gesundes Frühstück. Auch mit Kaffe, Tee etc. 
2 Kapseln Moringa Oleifera dazu.  

2. Nach ca. 1,5 - 2 Stunden Durchführung der 8 MMS-Einnahmen unter 
Einhaltung der "Verbote". 
Mittagessen auch ohne verbotene Substanzen. 
Tagsüber 1-3 Liter Jiaogulan-Tee trinken.  

3. Frühestens ca. 1,5 - 2 Stunden nach der letzten Portion MMS ein 



gesundes Abendessen, wenn "nötig" auch mit den "verbotenen" 
Substanzen. 
2 Kapseln Moringa Oleifera dazu.  

Dauer der Anwendung  Erfahrungsgemäss genügen drei Wochen der Behandlung. 
Die Regel besagt: So lange bis es gut ist plus eine Woche.  
Es gibt allerdings Erreger, welche sehr viel resistenter sind und bedeutend länger 
brauchen, bis sie ausgerottet oder auf erträgliches Mass reduziert sind. 
Es gibt Fälle, wo es einige Monate gedauert hat.  

Auf jeden Fall ist es enorm wichtig, dem Körper vollwertige Aufbaustoffe zur 
Verfügung zu stellen, um die frei gewordenen Räume mit sehr gesunden 
Körperzellen zu bestücken! 
Auch hier rate ich Ihnen dringend zur ergänzenden Einnahme von Jiaogulan-Tee 
(ganztags) und Moringa oleifera (morgens und abends). Da Moringa Vitamin C 
enthält (neutralisiert die Wirkung von MMS) sollten Sie etwa 1,5 bis 2 Stunden 
Abstand zu den Einnahmen von MMS einhalten.  

Tipp: DMSO  Dr. Hartmut Fischer, Autor des sehr interessanten Buches "Das DMSO-Handbuch" 
schwört darauf: 
Vor der Einnahme von MMS und CDL gehört ein Tropfen DMSO (Dimethylsulfoxid, 
in die verdünnte Flüssigkeit!  

DMSO verstärkt nämlich sehr deutlich die Wirkung von MMS/CDL.  

Aufbewahrung von MMS  UV-Strahlen zerstören das MMS. Bewahren Sie dieses lichtgeschützt auf. 
Stellen Sie die Flasche mit MMS nicht ins direkte Sonnenlicht. Es kann sich ein 
Druck aufbauen und die Flasche kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass in der 
Flasche ein Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS weg. 
 
Wenn die aktivierte MMS-Lösung farblos geworden ist so ist der enthaltene 
Wirkstoff verflüchtigt und Sie können die MMS-Lösung wegwerfen. 

Wo kaufen?  MMS ist in der Schweiz und den meisten Ländern verboten, da es ja mit Heilung 
von Krankheiten bzw. Eliminierung von deren Ursachen zu tun hat. Also wird MMS 
staatlich wie ein Heilmittel "behandelt" welches keine Zulassung hat! 

Es existieren hingegen Quellen, die Chemikalien verkaufen, welche nicht zu 
Heilzwecken gedacht sind. Googeln Sie nach diesen Chemikalien-Namen. 

 

 

 

 

 

 



Worauf müssen Sie achten und was 
dürfen Sie nicht tun? 

1.  Ihre "Hausapotheke" sollte für alltägliche Anwendungen 
und für Notfälle enthalten:  

• 1 Set MMS (das ist sehr lange haltbar und somit 
eine perfekte Reserve, Komponente MMS 
uanktiviert bei Insektenstichen und Verbrennungen)  

• 1 Flasche CDL (engl. CDS) ist sofort einsetzbar und 
angenehmer zum Einnehmen, bei 
Lebensmittelvergitungen etc. in Sekunden 
verabreicht, Desinfektionsmittel bei Verletzungen 
etc.  

• Vitamin C als Brausetabletten oder Pulver (als 
schnelles Anti-Mittel bei zu hoher Dosierung von 
MMS, bei Erkältungen zum Einnehmen zusammen 
mit Moringa oleifera am Abend nach dem MMS 
etc.)  

• DMSO (Dimethylsulfoxid, zur Behandlung von 
Prellungen und anderen Verletzungen sowie zur 
Kombination mit MMS/CDL in Notfällen)  

• Moringa oleifera Blattpulver oder Kapseln zur 
Verabreichnung am Abend nach der Einnahme von 
MMS/CDL (Nachschub von Wertstoffen im 
Organismus zur schnelleren Regenerierung)  

2.  Halten Sie das MMS bzw. CDL fern von Kindern und 
lassen Sie Ihre Kinder nie ohne Aufsicht MMS einnehmen.  

3.  Lassen Sie das MMS bzw. CDL nie in einer Tasse oder 
einem Glas stehen. Es sieht genauso aus wie Wasser und 
könnte leicht verwechselt werden.  
 
Wenn Sie MMS nicht aktiviert und unverdünnt trinken, 
kann dies zu Verätzungen im Mund und Hals führen.  

4.  Stellen Sie die Flasche mit MMS bzw. CDL nicht ins 
direkte Sonnenlicht. Es kann sich ein Druck aufbauen und 
die Flasche kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass in der 
Flasche ein Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS 



bzw. CDL weg. 
 
Wenn das CDL oder eine aktivierte MMS-Lösung farblos 
geworden ist so ist der enthaltene Wirkstoff Chlordioxid 
verflüchtigt und Sie können das CDL bzw. die MMS-
Lösung wegwerfen. 

5.  Bleiben Sie immer unterhalb der Übelkeitsgrenze.  
Sie sollen sich nie schlechter fühlen als sie es bereits 
tun!  
Es nützt Ihnen nichts, wenn Sie Ihren Körper mit extra 
hohen Einnahmen vom Chlordioxid überlasten und zuviel 
Giftstoffe in Ihrem Körper auf einmal freigesetzt werden. 
Das würde Sie zusätzlich belasten. In einer 
lebensbedrohlichen Situation kann das sogar gefährlich 
sein.  
Sie werden in dieser Prozedur Ihr eigenes Gleichgewicht 
finden und das wird dazu führen, dass Sie sich selbst 
besser kennen lernen.  
Sollten Sie Symtome wie Übelkeit, Erbrechen, Durchfall, 
Kopfschmerzen etc. bekommen so ist das ein Zeichen dass 
das MMS wirkt und das Chlordioxid Erreger abtötet. 
Nur haben Sie etwas zuviel davon abgetötet. Gönnen Sie 
Ihrem Körper eine kurze Pause bis die Symptome vorbei 
sind und machen dann bei der halben Dosis von vorher 
wieder weiter. Steigern Sie dann langsam wieder auf die 
normale Dosis.  

6.  Verboten: Kaffe, Tee (Teein-haltig), Alkohol und 
Vitamin C:  Kaffee, Tee mit Teein, Früchte, wie Orangen, 
Orangensaft und Fruchtsäfte, welche mit Vitamin C 
(Ascorbinsäure) angereichert sind und Alkohol heben die 
Wirkung von MMS auf! Geniessen Sie diese in etwa 1,5 - 
2 Stunden Abstand zur Einnahme von MMS!  

7.  Seien Sie vorsichtig mit MMS bzw. CDL auf Ihren 
Kleidern und Geweben etc. es bleicht die Farben aus.  

8.  Wenn Sie MMS (Natriumchlorit-Lösung) auf die Haut 
bekommen, so waschen Sie es sofort ab.  

9.  Nehmen Sie reines MMS nie ohne Aktivator und Wasser 
ein.  



10.  Wenn Sie Zweifel haben oder unsicher sind, nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf. Wir werden versuchen, Ihnen zu 
helfen.  

11.  Trinken Sie das MMS2 (in Kapseln abgefüllt) immer mit 
mindestens zwei Gläsern Wasser.  

12.  Falls Sie Leberpatient sind, sollten Sie vor einer MMS-
Behandlung unbedingt mit einem Arzt sprechen  

13.  Falls Sie Medikamente einnehmen müssen, empfiehlt sich 
zur Sicherheit zwei bis drei Stunden Pause zur Einnahme 
von MMS. Je nachdem empfehle ich Ihnen Rücksprache 
mit Ihrem Arzt oder mit uns.  

14.  Bevor Sie DMSO einsetzen benetzen Sie Ihre Armbeuge 
mit einem Tropfen. Sollten Sie nach ein paar Stunden 
Leberprobleme bekommen, so verzichten Sie darauf. Dann 
sind Sie eine von hundert Personen, welche allergisch 
reagieren.  

15.  Menschen mit Dauermedikation, Chlorallergie, 
Leberfunktionsstörungen, Bluter und Marcumarpatienten 
(Blutverdünnung) und Menschen mit traumatischen 
Erfahrungen mit Gasvergiftungen sollten von der 
Verwendung von CDL/MMS/MMS2 absehen oder sehr 
vorsichtig dosieren.  

16.  MMS in jeglicher Form 14 Tage vor einer Operation 
absetzen (Chlordioxid wirkt blutverdünnend).  

Wichtig  Wenn Sie MMS bzw. Chlordioxid einnehmen und 
anwenden, so geschieht dies in reiner 
Selbstverantwortung! 

 UV-Strahlen zerstören das MMS bzw. CDL. Bewahren Sie 
diese lichtgeschützt auf. 
Stellen Sie die Flasche mit MMS bzw. CDL nicht ins 
direkte Sonnenlicht. Es kann sich ein Druck aufbauen und 
die Flasche kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass in der 
Flasche ein Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS 
bzw. CDL weg. 
 



Wenn das CDL oder eine aktivierte MMS-Lösung farblos 
geworden ist so ist der enthaltene Wirkstoff verflüchtigt 
und Sie können das CDL bzw. die MMS-Lösung 
wegwerfen. 

 



 

 

A 

Abszess  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  1x täglich auf der betroffenen 
Fläche anwenden  

- Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO  
stündlich während weiteren 8-9 Stunden  

Abszesse im Mund und in/unter 
Zähnen 

- 3-5 Tropfen MMS1 aktivieren und gleiche Tropfenzahl DM SO (50% 
verdünnt) mit wenig Wasser oder 
- 10-20 Tropfen CDS und ca. 3-5 Tropfen DMSO mit weni g Wasser 
Mit Zahnbürste ein paar Minuten bürsten. Alle paar Stunden 
wiederholen. Sollte in 1-2 Tagen gut sein.  

Akne  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  1x täglich auf der betroffenen 
Fläche anwenden  

- Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO  
stündlich während weiteren 8-9 Stunden  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  einmal täglich für 
Bereiche ausser Gesicht  

Allergien  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  je nach Typ 
von Allergie 

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  1x täglich 

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO  
und/oder Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

ALS (Amyotrophe 
Lateralsklerose) Erkrankung 
des motorischen 
Nervensystems 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  mit täglich 2 -3 
Litern Jiaogulantee  und abends 1 EL Moringa oleifera  

- wenn nach 2 Wochen kein Fortschritt zu Protokoll 2000 mit/ohne 
DMSO übergehen. 

- Baden mit MMS1  oder Baden mit CDS  

Alzheimer Krankheit  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

- wenn nach 2 Wochen kein Fortschritt zu Protokoll 2000 mit/ohne 
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DMSO übergehen.  

Analfisteln  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  
- Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO  
- Baden mit MMS1  oder Baden mit CDS  
- Einläufe mit MMS1/CDS  

Aufmerksamkeitsdefizit-
/Hyperaktivitätsstörung (ADHS)  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Andropause, Klimakterium virile 
(männliche Wechseljahre)  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Anorexia Nervosa, Anorexia 
mentalis (Magersucht)  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Arthritis (entzündliche 
Gelenkerkrankung)  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

und Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

Asperger-Syndrom  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Asthma  - Protokoll 100 0 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

und  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1   

- Sprühnebel für die Lunge mit MMS1/CDS  

Autismus  Besuchen Sie www.mmsautism.org  für die MMS Protokolle für 
Autismus. Kerri Rivera ist spezialisiert und hat gr osse Erfahrung und 
Heilungsberichte. Sie beantwortet auch Fragen. 

Aphten (Aphthous ulcer), Herpes 
Liabilis  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

- Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

Augenprobleme  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Bereiten Sie eine Lösung mit 4 aktivierten Tropfen  MMS1 in einer 1/2 
Tasse Wasser zu. Tropfen Sie mit einem Tropfer währe nd 10 Stunden 
stündlich 2-3 Tropfen in jedes Auge. 

Arthrose  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 
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- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

B 

Blasenentzündung  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS mit täglich 2 -3 
Litern Jiaogulantee  und abends 1 EL Moringa oleifera  

Blasenkrebs  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  und  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

Bipolare Störung (manisch 
depressive Erkrankung) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

Brustkrebs  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  und  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  
- Frauendusche mit MMS/CDS  jeden zweiten Tag (das ist bei Frauen 
erfolgreich da es das MMS via Cervix (Gebärmutterhal s) zu den 
Brüsten leitet). 

Bronchitis  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Sprühnebel für die Lunge mit MMS1/CDS  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  täglich 1x nur auf Brust 

Bindehautentzündung  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- bereiten Sie eine Lösung mit 4 aktivierten Tropfen  MMS1 in einer 1/2 
Tasse Wasser zu. Tropfen Sie Stündlich 2-3 Tropfen in  jedes Auge bis 
es gut ist. 

Bluthochdruck (Arterielle 
Hypertonie) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Bindehautentzündung 
(Konjunktivitis) 

Bereiten Sie 4 aktivierte Tropfen MMS1 in 1/2 Tasse W asser zu. 
Tropfen Sie stündlich 2-3 Tropfen davon solange in j edes Auge bis es 
gut ist.  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  
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C 

Cholesterin  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Chronisch obstruktive 
Lungenerkrankung, COPD 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Sprühnebel für die Lunge mit MMS1/CDS  

Candida (Pilz)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Baden mit MMS1  oder Baden mit CDS  

- Frauendusche mit MMS/CDS  für Frauen 

Cholezystitis 
(Gallenblasenentzündung ) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

D 

Darmkrebs  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  und  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Baden mit MMS1  oder Baden mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

Depressionen  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

Diabetes  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS , wenn nach 2 
Wochen keine Resultate mit Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  so lange 
we nötig weiter machen. 

Durchfall (Diarrhö)  - "6 plus 6" Protokoll mit MMS1/CDS  und dann  
- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Divertikulitis  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  
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Down -Syndrom  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Drogenmissbrauch  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Dyslexie 
(Schriftsprachprobleme) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Denguefieber  - Protoko ll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Diabetes mellitus (Typ 1)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS , 
wenn nach 2 Wochen kein Erfolg zu Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  
wechseln 

E 

Effloreszenz (Haut)  - Protokoll 1000 mit MMS1 oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

Eisenmangelanämie  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS , kann Vitamin 
B12 und/oder Eisen-Zusätze benötigen 

Eierstockkrebs 
(Ovarialkarzinom) 

- Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  und  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Frauendusche mit MMS/CDS  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

Eierstock -Zyste  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Frauendusche mit MMS/CDS  

Endometriose  (chronische - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  
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Erkrankung 
Gebärmutterschleimhaut) 

- Frauendusche mit MMS/CD S 

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

Erkältung, Grippe  - "6 plus 6" Protokoll mit MMS1/CDS , dann Protokoll 1000 mit MMS1  
oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Sprühnebel für die Lunge mit MMS1/CDS  

Essstörung  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Ekzeme - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

Endometriose 
(Gebährmutterschleimhaut) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

- Frauendusche mit MMS/CDS  

Epilepsie  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Erektile Dysfunktion  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

F 

Frozen Shoulder (Syn: 
Periarthritis humeroscapularis, 
schmerzhafte Schultersteife 
und Duplay-Syndrom ) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  
- zusätzlich Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO  

Fybromyalgie (Faser -Muskel -
Schmerz) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  und  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

G 

Gebärmutterhalskrebs 
(Zervixkarzinom)  

- Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  und  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  
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- Frauend usche mit MMS/CDS  

- Frauendusche mit MMS/CDS  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Nachts einen mit Rizinusöl getränkten Tampon eins etzen.  

Gallensteine  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

generalisierte Angststörung 
(GAS) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Gelenkschmerzen (Arthralgie)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  einmal täglich auf betroffene 
Gelenke  

Genitalwarzen, Condylomata 
acuminata 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1  

- Frauendusche mit MMS/CDS  

Geschwür (Ulcus)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) lokal auf der Haut , mit Vaseline 
bedecken und bandagieren. Mindestens 4 Stunden bis z ur 
Wiederholung abwarten.  

Gicht (Urikopathie)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  und  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  auf den betroffenen Stellen  

Glomerulonephritis 
(Nierenentzündung) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protok oll 1000 mit CDS  

Gonorrhoe (Tripper)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  
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- Frauendusche mit MMS/CDS  bei Frauen  

H 

Harnwegsinfekt (HWI)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

Hautkrebs  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  tragen Sie die Lösung direkt auf die 
betroffenen Stellen auf)  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

Hautpilz (Dermatophytose, 
Tinea) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) lokal auf der Haut  5 Minuten einwirken 
lassen, NICHT LÄNGER! 
Mit Vaseline bedecken und bandagieren. 
Mindestens 4 Stunden bis zur Wiederholung abwarten.  

Höhenkrankheit  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  vor dem 
Aussetzen in grosse Höhe ist optimal, aber bei plöt zlichem Auftreten 6 
plus 6 Protokoll  und anschliessend Protokoll 1000 mit MMS1  oder 
Protokoll 1000 mit CDS  

Haarausfall  - Spray 10/50 mit MMS1  stündlich auf die Kopfhaut während 10 
Stunden.  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Haarausfall bei Kindern  - Spray 10/50 mit MMS1  stündlich auf die Kopfhaut während 10 
Stunden oder so oft wie es gerade geht. 

Hämorrhoiden  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Blutspuren auf dem Toilettenpapier? Ein paar Tropf en CDS aufs 
letzte Wisch-Papier wirkt Wunder! 

Heuschnupfen  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  
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HIV/AIDS - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

Hirnkrebs, Hirntumor  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

und Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

Hirnverletzung  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Hepatitis B (Infektionskrankheit 
der Leber)  
Hepatitis C (Viruserkrankung)  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Herpes Liabilis  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS   

- Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

Herzversagen  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Herpes (Herpes simplex)  
Herpes Genitalis  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

Herz-Kreislauf -Erkrankung 
(HKL-Erkrankung ) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Hodenkrebs (Hodenkarzinom)  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

Hyperglykämie (Blutzucker)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS , falls nötig 
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nach 2 Wochen zu Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  übergehen  

Hyperthyreose 
(Schilddrüsenüberfunktion) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Hypothyreose 
(Schilddrüsenunterfunktion) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS, täglich 50 -
100mg Iod-Ergänzung  

I 

Influenza, "echte" Grippe  - "6 plus 6" Protokoll mit MMS1/CDS , dann Protokoll 1000 mit MMS1  
oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Sprühnebel für die Lunge mit MMS1/CDS  

Insektenstiche (Bienen, 
Vespen, Spinnen etc.) 

- Spray 10/50 mit MMS1  einmal stündlich oder  

- MMS1 unaktiviert  (Hinweise beachten!)  

J 

Juckreiz ( Pruritus)  - Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

Juvenile idiopathische Arthritis 
(JIA) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  einmal täglich  

K 

Kandidose (Candida -Pilz)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

- Frauendusche mit MMS/CDS  bei Frauen  

Katzenallergie  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Kinderlähmung (Poliomyelitis)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  
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Knochenkrebs  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  und Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO   

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

Koronare Herzkrankheit  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Krebs  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  und Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO   

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

Karpaltunnelsyndrom  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  1-3 x täglich auf betroffene Stellen  

Knochenbrüche  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Kopfschmerzen  - "6 plus 6" Protokoll mit MMS1/CDS , dann Protokoll 1000 mit MMS1  
oder Protokoll 1000 mit CDS  

Knochenschwund 
(Osteoporose) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

L 

Leukämie, Hyperleukozytose  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

Leberkrebs  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  
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- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

Lungenentzündung 
(Pneumonie) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Sprühnebel für die Lunge mit MMS1/CDS  

Lungenkrebs  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Sprühnebel für die Lunge mit MMS1/CDS  

Lupus erythematodes (auch 
Schmetterlingsflechte)  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protok oll 1000 mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

Lyme -Borreliose, Lyme -
Krankheit 

- Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

M 

Magengeschwür (auch 
Magenulkus  oder Ulcus 
ventriculi ) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS 

Magenkrebs (Magenkarzinom)  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  
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- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

Mittelohrentzünding (Kinder)  - Ohrentropfen mit MMS oder CDL  

Mundgeruch (Halitosis)  - Protokoll 1000 m it MMS1 oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Zähne und Zunge bürsten mit 10 aktivierten Tropfe n /50ml oder mit 
CDS auf Zahnbürste getropft  

Morbus Crohn (chronisch 
entzündliche Darmerkrankung, 
Verdauungstrakt)  

- Protokoll 10 00 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

Milchschorf  - Spray 10/50 mit MMS1  auf Kopfhaut  

Myome der Gebärmutter 
(Uterus myomatosus ) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

- wenn nach 2 Wochen kein Resultat Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

- Frauendusche mit MMS1/CDS  

Malaria  - eine 15-Tropfen Dosis MMS1 (aktiviert), 1 -4 Stunden warten und eine 
zweite Dosis von 15 aktivierten Tropfen geben  

Mesotheliom (Tumor)  - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

- Frauendusche mit MMS1/CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

Migräne  - "6 plus 6" Protokoll mit MMS1/CDS , dann Protokoll 1000 mit MMS1  
oder Protokoll 1000 mit CDS  
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Multiple Sklerose ( MS) - Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

Die Mukoviszidose oder 
zystische Fibrose  (ZF, engl. 
cystic fibrosis , CF) 

- Protokoll 10 00 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Sprühnebel für die Lunge mit MMS1/CDS  

N 

Nasennebenhöhlenentzündung 
(Sinusitis) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- aktivieren Sie zudem 4 Tropfen MMS1 in einer Tasse und füllen mit 
Wasser halb auf. Geben Sie einige Tropfen in jedes N asenloch wobei 
Sie auf dem Rücken liegnd auf dem Bett den Kopf über  die Kante nach 
unten hängen lassen damit die Tropfen tief in die N ebenhöhlen 
eindringen können.  

Nesselsucht ( Urtikaria ) - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

Nephropathie (Nierenkrankh eit)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokol l 1000 mit CDS  

Nierensteine  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  mit sehr viel 
Wasser  

- Tee aus "Lepidium Latifolium" (Pfefferkraut) löst sie in einer Woche 
auf.  

O 

Ohr-Infektionen  - 4 aktivierte Tropfen MMS1 auf 1/2 Tasse Wasser. Geb en Sie mehrere 
Tropfen in das betroffene Ohr und lassen diese tief  in Ihr Ohr 
eindringen indem Sie sich auf die Seite legen und das  Ohr bearbeiten.  

Osteomyelitis, Osteitis  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  
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Ovarialzyste  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

- Frauendusche mit MMS1/CDS  

P 

Parkinson -Krankheit  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- wenn nach 2 Wochen kein Resultat Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

Pilzkrankheiten äusserlich  - Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO  
wenn nach einer Woche keine Besserung wechseln auf:  
- Bentonit  mit Vaseline vermischt (50/50) auf betroffene Stelle n 
auftragen. Füsse in dicke Socken.  

Zusätzlich Anti-Fungal-Kapseln  

Pilzkrankheiten innerlich  - Anti -Fungal -Kapseln  

Pocken  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Prostatavergrösserung 
(Benigne Prostatahyperplasie) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

Prostatakrebs 
(Prostatakarzinom) 

- Protokoll 2000 mit/ohne DMSO  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

Pfeiffer -Drüsenfieber ( 
Mononukleose) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Prot okoll 1000 mit CDS  

Q 

R 

Rachenentzündung - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  



A 

(Pharyngitis)  - bürste Zähne und Zunge und gurgle mit einer Lösung von 10 
aktivierten Tropfen MMS1 in 50ml Wasser  

Refluxösophagitis, chronisches 
Sodbrennen 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Rückenschmerzen  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

Reizdarmsyndrom (RDS  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

Rinderwahn, Bovine 
spongiforme Enzephalopathie 
(BSE) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Restless -Legs -Syndrom (RLS, 
ruhelose Beine) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Rheumatoide Arthritis (auch 
chronische Polyarthritis ) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  

- zusätzlich Tee aus "Lepidium Latifolium" (Pfefferk raut) zur 
Entfernung der Kalkablagerungen  

Rheumat ische Fieber (auch 
„Streptokokkenrheumatismus“)  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Rosazea/Rosacea 
(„Kupferrose“) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1 oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

S 

Schizophrenie  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

Schleimbeutelentzündung 
(Bursitis) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Protokoll 3000 mit MMS1, DMSO  täglich 1-3 mal auf den betroffenen 



A 

Regionen  

- Bad mit MMS1  oder Bad mit CDS  

Schuppen (Kopf)  - Spray 10/50 mit MMS1  auf Kopfhaut mehrmals täglich  

Vorsicht: Bleicht Ihre Kleider!  

Schweinegrippe (Influenza -A-
Virus H1N1) 

- "6 plus 6" Protokoll mit MMS1/CDS , dann Protokoll 1000 mit MMS1  
oder Protokoll 1000 mit CDS  

Schwindel (Vertigo)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- 4 aktivierte Tropfen MMS1 auf 1/2 Tasse Wasser. G eben Sie 3-4 
Tropfen davon in die Ohren, wobei Sie jeweils 5 Minu ten auf der Seite 
liegen.  

- Bedecken Sie das Glas, damit Sie die Lösung den gan zen Tag 
brauchen können.  

Sodbrennen 
(Refluxösophagitis) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

Staphylococcus aureus (MRSA)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) lokal : 5 Minuten einwirken lassen, 
NICHT LÄNGER!  

- Mit Vaseline bedecken und bandagieren  

- Mindestens 4 Stunden bis zur Wiederholung abwarten   

Schuppenflechte (Psoriasis)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Gas-Protokoll (Chlordioxid) Ganzkörper im BigBag  

- Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

Schweres Akutes 
Respiratorisches Syndrom 
(SARS) 

-"6 plus 6" Protokoll mit MMS1/CDS ,  

- dann Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Sprühnebel für die Lunge mit MMS1/CDS  

Sonnenbrand  - Spray 10/50 mit MMS1  einmal stündlich oder  
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- MMS1 unaktiviert  (Hinweise beachten!)  

Syphilis (Lues)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   

- Frauendusche mit MMS1/CDS  

T 

Thrombose (Tiefe 
Venethrombose)  

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mi t CDS 

Tuberkulose (TBC)  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

Typhus  - Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

U 

V 

Verbrennungen  - MMS1 unaktiviert  (Hinweise beachten!)  

Vergiftungen aller Art (auch 
Lebensmittelvergiftung) 

Notfallportion bei (Lebensmittel -) Vergiftungen:  
- mit CDS: 10ml CDS in Wasser einnehmen 
- mit MMS1: je nach Schlimme der Vergiftung 15-25 Topf en MMS1 
aktivieren und mit Wasser einnehmen 

Vogelgrippe (H7N9)  - "6 plus 6" Protokoll mit MMS1/CDS , dann Protokoll 1000 mit MMS1  
oder Protokoll 1000 mit CDS  

W 

Warzen - Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO  
- CDS/CDL pur plus einen Tropfen DMSO kurz verreiben und einwirken 
lassen  

Windeldermatitis, 
Windelausschlag (Diaper Rash, 

- Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO   



A 

Baby)  

Wunden, offene Verletzungen  - Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO  

X 

Y 

Z 

Zahnkaries  - bürsten Sie Zähne und Zahnfleisch mit einer Lösung v on 10 
aktivierten Tropfen MMS1 in 50ml Wasser oder  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Zahn- und Mund Gas-Technik mit MMS1  

Zeckenbiss (Desinfektion ohne 
Erkrankung) 

- CDS unverdünnt  
- Spray 10/50 mit MMS1  oder Spray 17/50 mit MMS1/ CDS plus DMSO  

Zöliakie, 
Glutenunverträglichkeit 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Einläufe mit MMS1/CDS  

Zwischenblutungen (Uterus 
Frau) 

- Protokoll 1000 mit MMS1  oder Protokoll 1000 mit CDS  

- Frauendusche mit MMS1/CDS  

Zahn- und Kieferkrankheiten  - Wenden Sie 4 aktivierte Tropfen MMS1 mit 1/2 Tasse Wa sser und der 
Zahnbürste 3x täglich nach dem Essen an. Oder  

- Zahn- , Mund- und Atemwegshygiene mit MMS1  

- Bürsten Sie das Zahnfleisch, Kieferhöhle und Zunge  sehr gut.  

- In ernsten Fällen können Sie auch DMSO zusätzlich z um tieferen 
Eindringen anwenden.  

zystische Fibrose  (ZF, engl. 
cystic fibrosis , CF) 

siehe Mukoviszidose  

 



Quelle:  www.MMS-SCHWEIZ.CH 

Bezugsquellen Material:  http://www.vitalundfitmit100.de/ 

ACHTUNG: Das SET NUR MIT AKTIVATOR SALZSÄURE BESTELLEN  

Bessere Veträglichkeit: CDL  

Weitere Internetseiten mit viel Informationen 

www.jim-humble-mms.de 

 

 

 



1. Vorbeuge-Dosis mit CDL oder MMS 
zur Krankheits-Prophylaxe 

Die von Jim Humble genannte "Maintenace" Dosis dient zur laufenden Vorbeugung von diversen Krankheiten, 
wie Krebs etc.  

Die einzige "normale" Krankheit welche nicht vollständig abgewehrt werden kann ist die Grippe oder Erkältung. 
Allerdings wird sich diese bedeutend schwächer und kürzer bemerkbar machen, wenn man sie zum Beispiel mit 
dem "6 plus 6" Protokoll angeht. Statt 2-3 Wochen geht das dann ein paar Tage. 
Offensichtlich braucht unser Körper dies für seine Ruhe und Regenerierung.  

Mein Wissensstand vom 21.04.2014 

CDL oder MMS?  Neuste Studien und Erfahrungen belegen: CDL ist heute  die beste Wahl.   
CDL ist reine, hochwirksame Chlordioxidlösung welche im und auf dem Körper bei 
korrekter Verwendung schadlos eingesetzt werden kann.  

MMS (Natriumchlorit) ist mit 20% "Verunreinigungen" versetzt, welche wir auch zu 
uns nehmen.  

Zitronensäure als Aktivator ist völlig passé, denn sie ist industriell aus dem giftigen 
Pilz "Aspergillus" hergestellt. Zitronensäure kann besonders im Magen und Darm 
zu Problemen führen.  

Wenn MMS, dann eignet sich Salzsäure sehr gut als Aktivator, da wir z.B. auch 
selber Salzsäure im Magen haben. Sie ist besonders verträglich im Vergleich zu 
allen anderen Aktivatoren.  
Nachteil von aktiviertem MMS: Im Magen wird je nach den Umständen weiteres 
Chlordioxid produziert, was unangenehm werden kann. 
Zudem wird die Umrechnung zum CDL schwierig, denn je nachdem kommt eine 
anderer Faktor heraus. 
CDL wird immer mehr in Millilitern gerechnet. Bei der Verwendung tastet man sich 
individuell an den persönlichen und optimalen Wert heran, da es sehr viele 
unterschiedliche Konzentrationen zu kaufen gibt, welche in der Regel bedeutend 
schwächer sind als deklariert.  

Einkaufsliste  Bei Verwendung von CDL  
CDL: "Chlordioxidlösung" hat bei der oralen Verabreichung MMS dank diverser 
Vorteile meist abgelöst (engl. CDS "Chlorine dioxide solution"):  

• CDL (Chlordioxid-Lösung, ClO2) 
• DMSO (Dimethylsulfoxid 90%) zur Optimierung 

Bei Verwendung von herkömmlichem MMS 

• Natriumchloritlösung 28% (NaClO2) 
• Salzsäure (HCl 5%, der neue Standard!) oder Zitronensäute 

50%  
• DMSO (Dimethylsulfoxid 90%) zur Optimierung 



Anleitung mit CDL  Dosieren Sie ca. 48 Tropfen CDL (Chlordioxid-Lösung, ClO2) in ein Glas. 
- Dann füllen Sie es bis zur Hälfte mit kaltem Wasser, Apfelsaft oder Sprite und 
trinken alles auf einmal aus.  

Anleitung mit MMS  Geben Sie 
- 6 Tropfen Natriumchloritlösung 28% (NaClO2) und 
- 3 Tropfen Salzsäure (HCl 5%) oder 6 Tropfen Zitronensäure 50% in ein 
sauberes und trockenes Glas, 
- schütteln Sie beim Zitronensöure-Aktivator während 20 Sekunden, beim 
Salzsäure-Aktivator während 45 Sekunden einwenig. Nun entsteht das wirksame 
gelbe Chlordioxid-Gas (ClO2). 
- Dann füllen Sie es bis zur Hälfte mit kaltem Wasser, Apfelsaft oder Sprite und 
trinken alles auf einmal aus.  

warum nur 3 Tropfen 
Salzsäure?  

Ganz einfach: Wir haben bereits Salzsäure im Magen. Somit wirkt MMS perfekt und 
wird erst noch verträglicher!  

Tipp  Geben Sie dem Glas CDL bzw. MMS vor dem Trinken 1-2 Tropfen DMSO 

(Dimethylsulfoxid 90%) zu. Das verstärkt die Wirksamkeit enorm und macht 
den Geschmack angenehmer.  

Wann und wie oft?  

 

Für Leute unter 50 Jahren genügt ein mal täglich. 
Am Besten am Abend vor dem Schlafen. So kann sich der Körper in Ruhe 
regenerieren.  

Menschen über 50 können die Dosis auch zweimal einnehmen: 1 mal morgens und 
1 mal abends.  

zu beachten  Falls Sie Vitamin C, Kaffe und Teein einnehmen, so sollten mindestens 1,5 - 2 
Stunden dazwischen liegen. 
Achten Sie darauf, dass Sie zur Einnahme keinen Orangensaft und mit Vitamin C 
angereicherte Getränke verwenden, denn Vitamin C, Kaffe und Teein heben die 
Wirkung des Chlordioxids auf.  

Aufbewahrung von UV-Strahlen zerstören das MMS bzw. CDL. Bewahren Sie diese lichtgeschützt auf. 
Stellen Sie die Flasche mit MMS bzw. CDL nie ins direkte Sonnenlicht. Es kann 



MMS / CDL sich ein Druck aufbauen und die Flasche kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass 
in der Flasche ein Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS bzw. CDL weg. 
 
Wenn das CDL oder eine aktivierte MMS-Lösung farblos geworden ist so ist der 
enthaltene Wirkstoff verflüchtigt und Sie können das CDL bzw. die MMS-Lösung 
wegwerfen. 

 



 

19. Einläufe mit MMS/CDL 
Das MMS bzw. CDS in Form eines Einlaufs anzuwenden, ist eine gute Sache, da es so direkt über den Darm 
aufgenommen und direkter und tiefer in den Körper transportiert wird als in oraler Form.  
Dies ist enorm wirksam und entlastet erst noch die Leber.  
Gute Resultate sind mit Prostata- und Blasenproblemen erziehlt worden.  

CDL oder MMS?  Neuste Studien und Erfahrungen belegen: CDL ist heute  die beste Wahl.   
CDL ist reine, hochwirksame Chlordioxidlösung welche im und auf dem Körper bei 
korrekter Verwendung schadlos eingesetzt werden kann.  
MMS (Natriumchlorit) ist mit 20% "Verunreinigungen" versetzt, welche wir auch zu 
uns nehmen.  
Zitronensäure als Aktivator ist völlig passé, denn sie ist industriell aus dem giftigen 
Pilz "Aspergillus" hergestellt. Zitronensäure kann besonders im Magen und Darm 
zu Problemen führen.  
Wenn MMS, dann eignet sich Salzsäure sehr gut als Aktivator, da wir z.B. auch 
selber Salzsäure im Magen haben. Sie ist besonders verträglich im Vergleich zu 
allen anderen Aktivatoren.  
Nachteil von aktiviertem MMS: Im Magen wird je nach den Umständen weiteres 
Chlordioxid produziert, was unangenehm werden kann. 
Zudem wird die Umrechnung zum CDL schwierig, denn je nachdem kommt eine 
anderer Faktor heraus. 
CDL wird immer mehr in Millilitern gerechnet. Bei der Verwendung tastet man sich 
individuell an den persönlichen und optimalen Wert heran, da es sehr viele 
unterschiedliche Konzentrationen zu kaufen gibt, welche in der Regel bedeutend 
schwächer sind als deklariert.  

Einkaufsliste  Bei Verwendung von CDL  
CDL: "Chlordioxidlösung" hat bei der oralen Verabreichung MMS dank diverser 
Vorteile meist abgelöst (engl. CDS "Chlorine dioxide solution"):  

• CDL (Chlordioxid-Lösung, ClO2) 

Bei Verwendung von herkömmlichem MMS 

• Natriumchloritlösung 28% (NaClO2) 
• Salzsäure (HCl 5%, der neue Standard!) oder Zitronensäute 

50% 

Anleitung  Üblicherweise können Sie dieselbe Anzahl Tropfen MMS als Einlauf verwenden 
wie Sie es oral vertragen.  
Die meisten Menschen verwenden 4-6 Tropfen aber es kann bis 10 Tropfen gehen. 
Sie können tief starten, so bei 2 Tropfen. 

1. Halten Sie das geplante Wasservolumen bereit.  
2. Wählen Sie Ihre Tropfenzahl und geben dieselbe Anzahl Tropfen 50%igen 

Zitronensäure- bzw. 5%igen Salzsäure-Aktivator in ein sauberes und 
trockenes Glas  

3. aktivieren Sie ca. 45 Sekunden indem Sie leicht schütteln.  
4. Geben Sie etwas vom vorbereiteten Wasser dazu und füllen den Inhalt 

Ihre Einlauf-Spritze.  
5. Füllen Sie nun das geplante Wasservolumen Ihres Einlaufes in Ihre 

Einlauf-Spritze nach.  
6. Führen Sie den Einlauf aus. Bitte beachten Sie dabei die untenstehenden 

Hinweise.  



Hinweis e  Üblicherweise ist eine kleine Menge wirksam.  
Wenn Sie mit einer 3-Tropfen-Dosis starten so tun Sie dies ein oder zweimal und 
gehen dann auf 3 Tropfen.  
Sie können bis 20 Tropfen steigern sofern Sie es vertragen aber vermeiden Sie 
Probleme, wie Übelkeit, Erbrechen etc.  
Sie können diese Prozdur stündlich einsetzen bis Sie sich besser fühlen und dann 
alle zwei Stunden solange es Ihnen hilft.  
Falls Ihnen MMS bei Verstopfung nicht hilft, so können Sie es mit Senna-Tabletten 
versuchen. Senna reinigt Ihren Darm besser als ein spezifisches Pharmaprodukt.  

CDL statt MMS  Verwenden Sie für die oben beschriebene Anwendung einfach 8 Tropfen CDS für 
jeden Tropfen MMS, natürlich ohne Aktivierung.  

Aufbewahren von MMS / 
CDL 

UV-Strahlen zerstören das MMS bzw. CDL. Bewahren Sie diese lichtgeschützt auf. 
Stellen Sie die Flasche mit MMS bzw. CDL nicht ins direkte Sonnenlicht. Es kann 
sich ein Druck aufbauen und die Flasche kann aufplatzen. Wenn Sie merken, dass 
in der Flasche ein Druck entstanden ist, werfen Sie das MMS bzw. CDL weg. 
 
Wenn das CDL oder eine aktivierte MMS-Lösung farblos geworden ist so ist der 
enthaltene Wirkstoff verflüchtigt und Sie können das CDL bzw. die MMS-Lösung 
wegwerfen. 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=9_9tTt2JqdY&feature=player_detailpage 

 

 


